
 
 

 
 
 
 
 
 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Pädagogische Grundsätze der  
 „Pinguin-Gruppe“ 
 

o Wir können auf die Bedürfnisse 
unserer Jüngsten im besonderen 
Maße eingehen, weil ein hoher 
Personalschlüssel bei kleiner 
Kinderzahl gegeben ist. 
 

o Wir achten auf eine familiäre 
Atmosphäre, die den Kleinen 
Geborgenheit und Nestwärme gibt. 
 

o Die Eingewöhnungsphase wird für 
jedes Kind so individuell wie möglich 
gestaltet. 
 

o Ein regelmäßiger Tagesablauf 
vermittelt den Kindern Sicherheit 
und Stabilität. 
 

o Wir geben den Kindern sehr viel 
körperliche und emotionale 
Zuwendung, damit sie eine gute 
Bindung zu den Bezugspersonen 
aufbauen können. 

 
 

Nähere Infos 
erhalten Sie 

 gerne 
unverbindlich in 

einem 
persönlichem 

Gespräch. 
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Haus für Kinder 

St. Nikolaus 

Passauerstr. 101 

84359 Simbach a. Inn 

Tel. 08571/7004 

www.kindergarten-st-nikolaus-simbach.de 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.kindergarten-st-nikolaus-simbach.de/


Unsere Kinderkrippe zeichnet sich aus 
durch: 
 

➢ Kleine Gruppengröße 
➢ Hoher Personalschlüssel 
➢ Qualifiziertes Krippenpersonal 
➢ Altersgerechtes Spielmaterial 
➢ Kuschelige Raumgestaltung 
➢ Möbel für jüngere Kinder 
➢ Schlafräume 
➢ Pflegeraum/ Badezimmer 
➢ Raum für Bewegung 

 

Tagesablauf 
 

Bringzeit (Ihrem Wunsch entsprechend) 

Alle Kinder der Pinguingruppe treffen sich 
am Morgen in den Gruppenräumen. 
 

Offenes Spielangebot (bis ca. 9.00 Uhr) 

Die Kinder haben die Möglichkeit in beiden 
Gruppenräumen vielfältige Spielangebote 
wahrzunehmen.  
So können sie z.B. am Kreativtisch malen 
und basteln, den Tag entspannt in der 
Lese- und Kuschelecke beginnen oder auf 
dem Spielepodest ihrem natürlichem 
Bewegungsdrang gerecht werden.    
Denn je jünger Kinder sind, umso größer ist 
ihr Bedürfnis nach Bewegung. Diese ist für 
eine gesunde Gesamtentwicklung 
entscheidend: Wahrnehmung, kognitive 
und soziale Kompetenzen werden dadurch 
in besonderem Maße gefördert. 
  

Morgenkreis (9.00 Uhr bis 9.10 Uhr) 
Um 9.00 Uhr gehen die Kinder in ihren 
jeweiligen Gruppenraum. Wir beginnen 
unseren Tag gemeinsam in der 

Morgenkreisecke. Wir zünden eine Kerze an, 
beten, singen und anschließend besprechen 
wir, welche Kinder heute da sind und was sie 
alles erleben können. Nachdem wir uns einen 
schönen guten Morgen gewünscht haben, ist  
der Morgenkreis beendet. Danach können sich 
die Kinder wieder im gesamten Krippenbereich 
aufhalten.  
 

Gleitende Brotzeit  
Die Kinder können dann Brotzeit machen, 
wann sie Hunger haben. In familiärer 
Atmosphäre erfahren sie einfache 
Essensregeln, wie z.B. die Brotzeit 
selbstständig aus- und einzupacken, während 
des Essens sitzenzubleiben, usw.  Außerdem 
achten wir darauf, dass jedes Kind genügend 
trinkt. 

 
Freispiel und erste geplante 
Angebote (ab 9.15 Uhr bis 11.30 Uhr) 

In den gemütlichen Gruppenräumen 
entscheiden sich die Kinder für eine 
Spielaktivität. Es stehen ihnen die 
Puppenwohnung, ein erhöhtes Spielpodest, 
Kreativtisch, Bilderbuch- und Kuschelecke, 
Baubereich, eine Puzzle- und Spieleecke 
u.v.m. zur Verfügung. Ebenso eröffnen wir 
nach dem Morgenkreis das großzügige Foyer 
mit vielfältigen Bewegungsmöglichkeiten.    
Am Vormittag finden auch pädagogische 
Angebote und Aktivitäten statt, z.B. Turnen,  
ein Sitzkreis mit altersentsprechenden Liedern, 
Kreisspielen, Bilderbüchern usw. Ebenso 
gehen wir mehrmals pro Woche in den Garten 
oder erkunden unsere Umgebung beim 
Spazierengehen. Hierfür haben wir eigens für 
die Krippe entwickelte Wägen, in denen alle 
Kinder Platz finden. 

Das gezielte Eingehen auf die Interessen 
der Kinder ist uns sehr wichtig, denn 
daraus können vielfältige Ideen und 
Projekte entstehen.  
 

Körperpflege 
Jedes Kind wird täglich mind. einmal am 
Vormittag gewickelt, bei Bedarf natürlich 
auch öfter. Dieses tägliche Ritual baut ein 
Gefühl der Nähe und Bindung auf. Mit 
Kindern, die gerade sauber werden oder es 
bereits sind, gehen wir selbstverständlich 
mehrmals zur Toilette. Auch das 
Händewaschen gehört zur 
Sauberkeitserziehung.  
 

Schlafen (bei Bedarf) 
In einem gemütlichen Schlafraum stehen 
Matten und Krippenbetten mit Kissen und 
Decken für jedes Kind bereit, so dass sich 
die Kinder bei Bedarf jederzeit zum 
Ausruhen oder Schlafen hinlegen können. 
Dabei gehen wir auf jedes Kind individuell 
ein.  
 

Mittagessen (11:300 Uhr) 
Die Kinder haben die Möglichkeit an 
unserem Mittagessen teilzunehmen. 
 
Zwischen den Kindern bilden sich  
Freundschaften, ihre sozialen 
Fähigkeiten entfalten sich. Die Kinder 
werden mutig, selbstständig und 
selbstbewusst. Es ist wirklich eine 
Freude, sie beim Spielen, Turnen oder 
Malen zu beobachten und zu begleiten! 
 


